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Ein medizinisches und zahnmedizinisches 
Fachgebiet etabliert sich 

Neueröffnung: Erste Tägesklinik fiir Gesichts- und Kieferchirurgie 

An der Poststrasse 32 in Schaan 
eröffnet Bernhard F. Wuchner 
am 7. Januar eine Praxisklinik 
für Gesichts- und Kiefer-
ehirurgi£ und. bietet damit eine 
kooperative Ergänzung zu den 
bereits bestehenden medizini­
schen und zahnmedizinischen 
Dienstleistungen. 

Erstmalig k ö n n e n  Liechtensteiner u n d  
Schweizer  Pat ienten aus  d e m  Rheintal 
in e iner  Tagesklinik durch die Hinzu­
z iehung  eines Anästhesis ten auch  u n ­
t e r  Vollnarkose ambu lan t  behandel t  
werden.  Viele s ta t ionäre  Behand lun ­
gen  können  d a d u r c h  u m g a n g e n  w e r ­
d e n  bzw. sind n icht  m e h r  notwendig ,  
was  e ine  erhebliche Reduzierung d e r  
Kosten für e ine  no twendige  Versor­
g u n g  mit  sich br ingen  kann .  Bernhard 
F. Wuchne r  s ieht  seine Tätigkeit a ls  
Gesichts-  u n d  Kieferchirurg in erster 
Linie als kooperat ive Ergänzung  z u  
d e n  bereits bes tehenden medizinischen 
u n d  zahnmediz inischen Dienst leistun­
gen.  Er arbei tet  in d e r  Region mit  Ärz ­
ten, Zahnärz ten ,  Kieferorthopäden u n d  
Spitälern z u s a m m e n .  

Interdisziplinäre Versorgung 
Die Gesichts-  u n d  Kieferchirurgie ist 

e in  seit 125 J a h r e n  etabliertes medizi­
nisches Fachgebiet .  In den  meisten e u ­
ropäischen Ländern ist die Doppelaus­
b i ldung  Medizin/Zahnmedizin  zwin­
g e n d e  Voraussetzung, u m  die a n ­
schliessende sechsjährige Spezialaus­
b i l dung  als Gesichts- und  Kieferchirurg 
absolvieren z u  können .  Heute  ist d i e ­
ses medizinische Fachgebiet ein wich­
t iger  Eckpfeiler in d e r  interdiszi­
pl inären Versorgung v o n  Pat ienten a u s  
den Bereichen d e r  Traumatologie  (Un-
fallverletzüngen), Tumore  des Gesichts 
u n d  der  Mundhöhle ,  Dysgnathien 
(Entwicklungsstörungen des Gesichts), 
Kicfergelenkserkrankungen, Erkran­
kungen  d e r  Kieferhöhle, enora le  Chi ­
rurgie (Mundchirurgie), präprothetische 
u n d  prä implantologische Chirurgie, 
Implantologie,  Zahnchi rurg ie  u n d  Lip-
pen- ,  Kiefer- u n d  Gaumenspal ten .  

Ästhetisch-plastische 
Gesichtschirurgie 

Bernhard F. W u c h n e r  führ t  in seiner  
Praxisklinik, d i e  a u s  e inem modernst  
ausgesta t te ten Operat ionsraum, e inem 
Steri l isationsraum, zwei Behandlungs­
z immern ,  e ine r  Aufwachs ta t ion  u n d  
e inem Röntgenraum besteht, auch  Be­
hand lungen  i m  Fachbereich äs the-
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t isch-plastische Gesichtschirurgie 
durch. Neben Operat ionen des  
knöchernen  Gesichtsskeletts wie  Na­
senveränderungen,  Mittel- u n d  Unter-
gesichtsverlagerungcn,  Kinnverlage­
rungen,  W a n g e n a n h c b u n g e n  u n d  Ohr­
anlegungen gehören  auch  Weichteil-
operat ionen z u  diesem Spezialbereich: 
Ober- /Unterl id-Straffung mit Fctt-
körperreduktion u n d  Muskelstraffung, 
Face-, Hals- u n d  Stirnlifting, Augen-
brauenanhebung ,  Fal tenunterspr i t -
zung  mit zentr i fugier tem Eigenfett, 
Lippenaufbau, Narbenkorrekturen und  
modellierende Fe t tabsaugungen.  

Ausbildung und Qualifikation 
Bernhard F. Wuchne r  wurde  a m  I I .  

April 1950 im Südschwarzwald gebo ­
ren u n d  ist mit e ine r  Rheintalerin ve r ­
heiratet. 1981 absolvierte e r  das  
Staatsexamen in Humanmediz in  und  
1985 das S taa t sexamen in Zahnmedi ­
zin a n  der  Universität Tübingen .  

Es folgten 1989 die Spezialarztprii-
fung a n  der  Universität Zürich, die 
Prüfung u n d  Ane rkennung  in 
Deutschland u n d  1990 die Dissertation 
zum Doktor d e r  Medizin (Experimen­
telle Chirurgie). Des Weiteren machte  
Bernhard F. Wuchne r  Ausbi ldungen an  
der  Universität Freiburg im Breisgau 
(Prof. Schiiii), a n  d e r  Klinik für Ge­
sichts- und  Kieferchirurgic d e r  Univer­
sität Zürich (Prof. Obwcgeser, Prof. 
Sailer) u n d  a m  Kinderspital der  Uni­
versität Zürich (Prof. Perko) in der  
Fachabtei lung für  Lippen- u n d  Ge-
sichtsspalten. Seit 1990 ist Bernhard F. 
Wuchner  lei tender Arzt der  Bodensee-
Hochrhein-Klinik, e iner  privaten 
Fachklinik für  äs thet isch-plast ische,  
Chirurgie u n d  Gesichtschirurgie. Ne­
ben seiner  Vollbeschäft igung hospi­
tierte e r  in diesem Fachgebiet  auch  in 
Mexiko, den  USA, Deutschland,  
Frankreich u n d  Spanien .  

Seit 1985 ist Bernhard F. Wuchner  
ausserdem im Bereich Implantologie 
tätig u n d  in allen gängigen Implanta t - -
systemen erfahren.  Zu seinen weiteren 
Tätigkeiten gehören  Vorträge a u f  i n ­
ternat ionalen Kongressen ü b e r  Kno­
chenaufbauten.  Bernhard F. Wuchner  
ist assoziiertes Mitglied der  Schweizer 
Zahnärztegesellschaft  SSO, de r  
Schweizer Gesellschaft für  Kiefer- u n d  
Gesichtschirurgie, des  Liechtensteiner 
Ärztevereins sowie  d e r  Deutschen Ge­
sellschaft für plast ische Chirurgie. Seit 
1999 ist e r  Vizepräsident  d e r  EAAPFS, 
der  europäischen Vereinigung äs the­
tisch-plastischer Gesichtschirurgen.  
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